
Anlage 1.1 
 
Anregungen aus der Öffentlichkeit  
(Frühzeitige Beteiligung)  
 
 
1. Herr S. K. aus Köln mit Schreiben vom 20.09. und 28.09.2011 
 

Beschlussvorschlag 
 Den Anregungen wird nicht gefolgt. 
 

Abwägung und Begründung 
 Unabhängig vom Status des landwirtschaftlichen Nebenerwerbshofes ist es das Ziel 

der Stadt Meckenheim, diesen in dem dargestellten Umfang zu schützen und die 
Wohnbauflächen nicht weiter auszuweiten. Lage und Größe der Wohnbauflächen sind 
mit der übergeordneten Planung abgestimmt. 

 Da der Flächennutzungsplan keinen Rechtsanspruch von Eigentümern auf eine be-
stimmte Ausweisung begründet, ist hier das Planungsziel der Gemeinde höher zu be-
werten als die Belange einzelner Eigentümer. 

 Es wird empfohlen, der Anregung nicht zu folgen. 
 
 
2. Herr T. K. aus Rheinbach mit Schreiben vom 22.09.2011 
 

Beschlussvorschlag 
 Der Anregung wird nicht entsprochen. 
 

Abwägung und Begründung 
 Die Abstimmungen mit der Bezirksregierung Köln zur Baulandausweisung ermögli-

chen es nicht, weitere Bauflächen in den Bebauungsplan einzubeziehen. Des Wei-
teren würde durch eine derartige Baulandvergrößerung die bestehende Bauflucht 
nach Westen deutlich überschritten, was nicht den Zielen der Bauleitplanung in die-
sem Bereich entspricht. Aus diesen Gründen sieht der Bebauungsplan hier eine 
grüne Einfassung des Siedlungsrandes vor. Eine Überschreitung dieser Grenze 
kann nicht empfohlen werden. 

 
 
3. Herr K. K. aus Rheinbach mit Schreiben vom 22.09.2011 
 

Beschlussvorschlag 
 Den Anregungen wird nicht gefolgt. 
 

Abwägung und Begründung 
 Die Lage und Größe der Wohnbauflächen sind mit der übergeordneten Planung 

abgestimmt. Da die Grundstücksfläche innerhalb des Plangebietes mit sehr diffe-
renzierten Flächenfestsetzungen belegt ist, wird sie auf jeden Fall in die erforderli-
che Umlegung einbezogen, so dass sich hieraus keine Nachteile für die Eigentümer 
ergeben. 

 Da der Flächennutzungsplan keinen Rechtsanspruch von Eigentümern auf eine 
bestimmte Ausweisung begründet, ist hier das Planungsziel der Gemeinde höher zu 
bewerten als die Belange einzelner Eigentümer. 

 Es wird deshalb empfohlen, den Anregungen nicht zu folgen. 
 
















